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VON KATZEN UND MÄUSEN 


HINTERGRUND 


Es ist der uralte Kampf für Gerechtigkeit: der Kampf der Unterdrücker und der 
Unterdrückten. In allen Kulturen existiert die Tradition diesen Kampf in Worten 
und Bildern darzustellen. Trotz des Eindrucks der Aussichtslosigkeit erheben sich 
Menschen immer wieder und opfern ihr Leben und das anderer. 


Metaphorisch werden hier in der Bildersprache die großen, fetten Katzen als die 
Unterdrücker, und die Vielzahl des leidenden Volkes als Mäuse dargestellt. Seit 
langer Zeit hat man, typischerweise in der Fabel, Tieren menschliche 
Eigenschaften zugeordnet. Bestimmte Tiere sollen gute oder schlechte Charaktere 
darstellen und sind Sinnbild für Stärken, Stolz, Demut, Mitgefühl und 
Grausamkeit sein. 


Aus der griechischen und römischen Antike sind uns viele klassische Tierfabeln 
bekannt als Lehrstücke für Menschen. Ebenso erscheinen in den alten 
orientalischen Weisheitslehren häufig Tiere als Verkörperungen menschlicher 
Charaktere. Diese Geschichten wurden auch dazu angewendet die politischen 
Zustände eines Volkes zu schildern und bewirkten politische Aufklärung für den 
einzelnen Bürger. 


In der hier dargestellten persischen Geschichte VON KATZEN UND MÄUSEN, 
wird die Situation des erniedrigten Volkes (Mäuse) geschildert, das die 
Scheinheiligkeit und Grausamkeit seiner Beherrscher (Katzen) erlebt, und wie es 
sich zur Kriegserklärung entschließt. Es kommt zur entscheidenden Schlacht, in 
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der die Mäuse sich heldenhaft gegen die Katzen stellen und es ihnen dabei sogar 
gelingt den Anführer des Katzenheeres vom Pferd zu Boden zu werfen und in 
Ketten zu legen. Der Siegestaumel der Mäuse ist jedoch leider von kurzer Dauer, 
denn es gelingt der Katze die Fesseln zu sprengen, sich zu befreien, und so verlässt 
das Heer der Katzen das Schlachtfeld letztendlich doch als Sieger. 


Diese Geschichte ist kein verkitschbares orientalisches Märchen und keine 
Erzählung mit Happy End. Es ist eine Geschichte wie ein Kettenglied in der Kette 
der endlosen Geschichte menschlicher Unterdrückung. 


ILLUSTRATIONEN 


Eine Fabel des persischen Schriftstellers 'Obeyd-e Zakani (ca. 1300-1370), 
illustriert in zehn eingangs schwarzweißen und später 4- und 5-farbigen 
Linolschnitten von Farangis G. Yegane. 


Die ursprüngliche Schwarzweiß-Version der Illustrationen von Farangis zu 
Zakanis Geschichte ‚Von Katzen und Mäusen‘ wurde 1985 in der School of 
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Oriental and African Studies, University of London / Großbritannien und 1986 in 
der Bibliothek der University of Chicago in Illinois, USA ausgestellt. 


Mitte der Achtziger entstanden in Zusammenarbeit mit der Harrisfeldwegpresse 
(die zu dem Zeitpunkt noch in Üchtelhausen ansässig war) die vier- und 
fünffarbige Kunstmappe zu der Geschichte. Die Entscheidung dazu nun eine 
vielfarbige Version herauszubringen, ergab sich primär aus dem Reiz der 
Variation und der Synthese in der kreativen Arbeit zwischen der Edition Farangis 
und der Harrisfeldwegpresse. 


Durch die Darbietung der Graphiken als E-Reader möchten wir besonders den 
künstlerisch-politischen Aspekt der Geschichte nochmals in diesem Medium 
vorstellen. Die Geschichte ‚Von Katzen und Mäusen‘ hat in der Gegenwart die 
gleiche Relevanz beibehalten, die sie bereits in der Vergangenheit besaß. 


Die ursprüngliche schwarzweiße Version der Illustrationen macht die ‚einfache‘, 
klare hier angewandte Technik des Linolschnitts erkennbar. Das Medium 
Linoleum zur Erzeugung von Kunstdrucken wird häufig unterschätzt, 
wahrscheinlich da es ein besonders beliebtes Anfängermaterial ist. Aber gerade 
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der schwarzweiße Linolschnitt kann abhängig von der Schnitttechnik eine 
besonders dynamische Gestik vermitteln. 


Aber auch der Farbdruck verliert seine Besonderheit im Ausdruck des 
Linoldrucks nicht. Die Auflösung der Strenge der klaren Schwarzweißschnitte ist 
durch die besonders intensive Farbgebung gelungen. Der Druck auf Kupferdruck- 
Bütten, dessen Oberfläche ungeleimt und rau ist, ermöglichte hier beim 
Handabzug eine gleichsam impressionistische Farbgebung. 


DIE GESCHICHTE 


Ins Deutsche übertragen von Lieselotte Stracke-Stieler 


Sei klug und bedenke die Erzählung von Katzen und Mäusen, Erstaunliches kann 
sie Dich lehren. Auch Du, der Du klug und weise bist, höre die Geschichte von 
Katzen und Mäusen, lass sie einer kostbaren Perle gleich Deine Ohren 
schmücken. 


NAN 


Gott sprach: Es werde eine Katze. Und sie ward — groß wie ein Drache, rund wie 
eine Trommel, breit wie ein Schild. Den Schwanz eines Löwen und die Krallen 
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eines Tigers hatte sie, und wenn sie brüllte, erzitterte selbst der wilde Panther vor 
ihr, und die Löwen flohen, wenn sie sich zeigte. 


Eines schönen Tages ging die Katze in eine Weinschenke auf Mäusejagd. Wie ein 
Räuber im Gebüsch legte sie sich hinter ein Weinfass auf die Lauer. Da, plötzlich 
sprang ein Mäuschen aus der Wand und mit angestrengtem Piepsen auf den 
Fassrand. Es neigte sein Köpfchen, nippte, trank und hörte gar nicht mehr auf zu 
trinken. Voll trunkenen Mutes brüstete es sich wie ein Löwe: „Wenn sich die 
Katze jetzt zeigte, den Kopf würde ich ihr abreißen und sie zur Warnung für alle 
Feinde aufhängen. Feige wie ein Hund wird sie sein im Zweikampf mit mir!“ 
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Schweigend hörte die Katze zu und wetzte Klauen und Zähne. Dann setzte sie 
zum Sprung an, kein Panther hätte seine Beute sicherer und widerstandsloser 
reißen können. „Dein gehorsamer Diener will ich sein“, wimmerte die Maus, 
„vergib mir noch einmal, und halte es meiner Trunkenheit zugute, wenn ich Dich 
einen Vielfraß nannte, Trunkene sind maßlos!“ „Lass das!“ herrschte die Katze 
sie an, „Dein kläglicher Schwindel kann mich nicht betrügen. Ich habe genau 
gehört, was Du gesagt hast. Lerne erst einmal Gott und die Wahrheit zu lieben!“ 
und damit hatte sie die Maus auch schon verschlungen. 
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Zur Kirche ging die Katze nun, um Buße zu tun für diesen Mord. „Oh Gott,“ 
betete sie voll Inbrunst, „wie bereue ich, was ich tat. Nie mehr, das gelobe ich, 
soll eine Maus durch mich zu Schaden kommen. Als Sühneopfer will ich zwei 
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Pfund — zwei Pfund Brot an Bedürftige verschenken.“ Dieser gute Vorsatz und 
ihr reuiges Klagen ward von einem Mäuschen gehört, das zufällig hinter der 
Kanzel kauerte. Eilends suchte es die übrigen Mäuse auf, ihnen die frohe 
Botschaft zu bringen. Die Katze gedenke voller Reue ihrer Tat, frohlockte es, 
fromm und friedlich wolle sie von nun an leben. 
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Da war große Freude im Mäusereich. Sieben der würdigsten Ratsherren 
entschlossen sich, der Katze für diesen löblichen Vorsatz ein Dankopfer 
darzubringen. Der eine spendete eine Flasche Wein, der zweite hatte Gebratenes, 
der dritte eine Schüssel voller Rosinen, der vierte brachte einen Korb voll Datteln, 
der fünfte ein Rad Käse, der sechste kam mit Joghurt, Butter und Brot, der siebte 
mit einer Schale voll Zitroneneis. Ehrerbietig verbeugten sie sich vor der Katze: 
„Geruhe Du Erhabene,“ baten sie „diese Gaben von uns, Deinen aller 
unwürdigsten Dienern, anzunehmen.“ 


„Der Herr wird dir geben was dein Herz wünscht“ (Psalm 37.4) dachte die Katze 
und sagte sich, „lange Zeit habe ich Hunger gelitten und um Gottes Willen 
gefastet, heute lässt Er mir alles in Überfülle zuteil werden. Denn ‚Wer sein 
Anliegen auf den Herrn wirft, den wird Er versorgen und nicht ewiglich in Unruhe 
lassen.‘“ (Psalm 55.23) Indem sie sich den Mäusen zuwandte, sagte sie jedoch: 
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„Iretet näher, meine Freunde!“ Mutig folgten die sieben Würdenträger dieser 
Aufforderung, wenn sie auch die Espenlaub zitterten. 


Da warf sich die Katze plötzlich wie ein Krieger in die Schlacht — unter sie, packte 
zwei der Erlauchten mit der Rechten, zwei mit der linken Klaue und den fünften 
mit den Zähnen. Nur zwei Mäuse konnten entkommen und atemlos zu ihrer 
versammelten Schar zurückkehren. ‚Wie konntet ihr so tatenlos sitzen bleiben, 
ihr Unseligen! Fünf unserer Besten fanden den Tod zwischen den scharfen 
Krallen der Ungeheuerlichen!“ 


Da brachen Schrecken und Trauer über diese Botschaft unter den Mäusen aus. Sie 
legten alle schwarze Kleidung an und weinten bitterlich. Schließlich fassten sie 
sich ein Herz und traten vor den Thron ihres Richters, des obersten Mäusekönigs, 
um ihm ihr Leid zu klagen: „Unrecht ist uns geschehen, oh König, zu Deinen 
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Füßen liegen wir und flehen um Schutz vor der Katze. Bisher fraß sie jährlich eine 
von uns, nun aber, seit sie beschloss fromm zu werden, mordet sie fünf auf 
einmal!“ Der König hörte sie an und sprach: „Meine Lieben, es soll euch wahrlich 
Genugtuung werden, die Rache an der Katze wird so furchtbar sein, dass die 
Weltgeschichte sie verzeichnen wird.“ 


Eine Woche darauf stand ein Heer von 330.000 Mäusen unter Waffen: Lanzen, 
Pfeile und Bogen trugen sie, und der Klang ihrer scharfen Schwerter ließ die Luft 
erzittern. Aus allen Teilen der Welt waren sie zusammengekommen, um einem 
der tapfersten, klügsten und listenreichsten Heerführer in die Schlacht zu folgen. 
„Einer von uns,“ so befahl dieser Held, „gehe jetzt in die Stadt und erkläre der 
Katze den Krieg, falls sie nicht bereit ist, am Thron unseres Königs Unterwerfung 
zu geloben.“ 


Das Los fiel auf ein Mäuschen, das schon von Jugend auf Bote war. Als 
Unterhändler trat es vor die Katze, um ihr die Königsbotschaft zu überbringen. 
Freies Geleit wurde ihr zugesichert, wenn sie mitkommen und dem Mäusekönig 
ihre Dienste anbieten werde. Andernfalls aber seien schon Vorbereitungen zum 
harten Kampf getroffen. „Unsinn,“ schnurrte die Katze gleichmütig, „ich denke 
nicht daran, mich eurem König zu beugen.“ 
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Heimlich aber rüstete sie doch zum Krieg und stellte ein Riesenheer löwenwilder 
Katzen aus aller Herren Länder auf. Mit ihnen stürmte sie dann die Berge herab 
in die Wüste den Mäusen entgegen. 


Ein erbitterter Kampf entbrannte. Beide Seiten stritten heldenhaft und töteten so 
viele Feinde, dass die Gefallenen nicht zu zählen waren. Da gelang es der Katze 
endlich, sich an die Spitze ihres Heeres zu setzten. Ein Mäuschen aber hatte sie 
verfolgt und ihr Pferd and der Ferse verletzt. Als die Katze stürzte, schrie das Heer 
der Mäuse: „Haltet den Anführer! Nehmt ihn gefangen! Wir haben gesiegt!“ 
Trommeln wurden geschlagen, die Mäuse triumphierten. Der Katze banden die 
Pfoten zusammen und legten sie in Ketten. “Hängen sollte man sie, die 
Verruchte!” meinte der König. 
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Wie siedendes Wasser schwoll Wut und Ingrimm in der Katze. Mit höchster 
Entschlossenheit stemmte sie sich auf ihre Ellenbogen, nahm die Kette zwischen 
ihre Löwenzähne, sprengte sie entzwei, packte die erstbesten umstehenden Mäuse 
und zermalmte sie. Nach der einen Seite entfloh das Heer der Mäuse, nach der 
anderen der König auf seinem Elefanten: Thron, Krone und Palast musste er 
schmählich im Stich lassen. 


Wundersam und traurig ist diese Geschichte. Obeid von Sakan widmet sie Euch, 
dass Ihr Euch an ihr freut und sie zu Herzen nehmt. 


Die angewandte Technik 
Die Illustrationen von Farangis zu 'Obayd-e Zakanis ‘Von Katzen und Mäusen‘: 


- Die Graphiken (Linolplatten) als Handabzüge, initial schwarzweiß, später 
4- und 5-farbig. 
- Der Text in Deutsch und Persisch als Offsetdruck 


Die 10 Grafiken von Farangis waren in ihrer Entstehungsphase als 
Schwarzweißdrucke angelegt, aber die Ausgabe, die später in Zusammenarbeit 
mit der Harrisfeldwegpresse erschienen ist, besteht aus den hier abgebildeten 
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mehrfarbigen Drucken, wobei für jede einzelne hinzutretende Farbe von Farangis 
zusätzliche Linolschnitte angefertigt wurden. 
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Die von der schweinfurter Harrisfeldwegpresse von originalen Druckstock 
handgedruckte mehrfarbige Ausgabe in Form einer Kunstmappe, hat eine 


Blattgröße von 45 cm x 34 cm und ist in einer Auflage von 60 nummerierten und 
am Blatt signierten Exemplaren erschienen. 


Die jeweils 10 Grafiken befinden sich in einer farbigen mit persischen Lettern 
bedruckten Kassette. Die Kassetten wurden von Helmut F. Binder, Rosenheim, 
handgefertigt. Der Text der Geschichte ist der Kassette im persischen Original 
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und in deutscher Übersetzung als Beiblatt beigefügt. Der Text wurde von 
Lieselotte Stracke-Stieler ins Deutsche übertragen. 


Die Grafiken und die typographischen Textelemente wurden in getrennten 
Druckgängen gefertigt, um eine optimale Anpassung des jeweiligen 
Druckmediums zu gewährleisten. Als Papier wurde bei der Ausgabe ein eher 
untypisches Kupferdruckpapier verwendet um eine außergewöhnliche 
Farbtönung der Linoldrucke zu erzielen. 
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Die persische Fassung 


Siehe dazu auch: https://ganjoor.net/obeyd/moosh-gorbe/ (Stand 07.02.2021) 
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